
Freitag, 6. März 2015.

Frühlingskonzert der 
Münchner Symphoniker.
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München liegt uns am Herzen.
Als „Die Bank unserer Stadt“ engagieren wir uns 
auf vielfältige Weise, um das Leben in München 
noch ein bisschen lebenswerter zu gestalten. 
Wir fördern Kultur, Sport und leisten dort einen 
sozialen Beitrag, wo die Möglichkeiten des 
Einzelnen oder des Gemeinwesens an Grenzen 
stoßen – das ist gut für München!

www.sskm.de/gut
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Ralf Fleischer

Dr. Bernd Hochberger

Dr. Thomas Grützemacher

Joachim Ebener Marlies Mirbeth

© Andreas Pohlmann

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“, sagte schon 
Friedrich Nietzsche. Fest steht, dass das Leben ohne Musik 
in jedem Fall weniger inspirierend wäre. Auch deshalb hat 
es sich die Stadtsparkasse München zur Aufgabe gemacht, 
Kultur in München zu fördern. Bereits seit 2004 sind wir 
Partner der Münchner Symphoniker, einem sehr angesehe-
nen und bei den Münchnern überaus beliebten Orchester. 
Zudem unterstützen wir sowohl viel beachtete Künstler und 
Aktionen als auch Nischenprojekte. Daneben engagieren 
sich die Stadtsparkasse und die sechs von ihr gegründeten 
Stiftungen umfangreich für ganz unterschiedliche gesell-
schaftliche und soziale Zwecke.

Auch wir bieten Ihnen eine virtuose Komposition. Nicht 
im musikalischen Sinne, sondern für Ihre Finanzen. Denn 
unsere Spezialisten für Firmen- und Privatkunden beraten 
Sie individuell und ganzheitlich.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Konzert mit dem 
„Klang unserer Stadt“.

Der Vorstand der Stadtsparkasse München

Liebe Musikfreunde, Der Vorstand der 
Stadtsparkasse 
München (v. l.):  
Dr. Thomas 
Grützemacher, 
Ralf Fleischer 
(Vorstandsvorsit-
zender), Marlies 
Mirbeth, Dr. Bernd 
Hochberger und 
Joachim Ebener.
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Innovation und Tradition vereinen die Münchner Symphoniker 
mühelos. Als eines der führenden Orchester der Landeshaupt-
stadt sieht sich das Ensemble dem klassisch-romantischen 
Repertoire ebenso verpflichtet wie dem Mut zu Neuem durch 
hochkarätige Produktionen aus Oper, Filmmusik und Show.  
Der Spagat gelingt bestens, weil so exzellente wie flexible 
Musiker auf der Bühne spielen. Über 100 Auftritte jährlich mit 
Gastspielen in den USA, Fernost und ganz Europa stehen auf 
dem Konzertplan. Seit Beginn der Saison 2014/2015 prägt Kevin 
John Edusei als neuer Chefdirigent den Stil des Orchesters.

Doch nicht nur gefeierte Tourneen oder die Unterstützung jun-
ger Solisten zeichnen diesen Klangkörper aus. Das Vermitteln 
klassischer Musik an den Nachwuchs ist den Symphonikern 
besonders wichtig. So besuchen Kindergärten, Schulklassen 
und Jugendgruppen kostenlos Proben und lassen sich von den 
Orchestermitgliedern ihre Arbeit kenntnisreich erläutern. Die 
Münchner Symphoniker: ein Orchester, das weltweit agiert und 
zeitgleich am Leben der Stadt teilnimmt. Erneut ein Spagat – 
und wiederum einer, der wunderbar gelingt. 

Die Münchner Symphoniker – 
der „Klang unserer Stadt“ 

D E R  K L A N G  U N S E R E R  S TA D T

© Peter von Felbert
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Ludwig van Beethoven (1770-1827): Ouvertüre zu Coriolan c-Moll op. 62
Beethoven komponierte im Jahr 1807 die Ouvertüre „Coriolan“ zum gleichna-
migen Trauerspiel Heinrich von Collins. Im Mittelpunkt der Komposition steht 
der Versuch, mit musikalischen Mitteln ein Porträt des tragisch endenden 
römischen Feldherrn zu zeichnen.

David Popper (1843-1913): Ungarische Rhapsodie op. 68
Der tschechische Cellist und Komponist war einer der hervorragendsten  
Virtuosen seiner Zeit. Popper bereicherte die Musikwelt mit gediegenen und 
ansprechenden Kompositionen, darunter Konzerten, Etüden und einer Reihe  
von Salonstücken, die sich heute unter Cellisten großer Beliebtheit erfreuen.

Johannes Brahms (1833-1897): Zwei ungarische Tänze
Der deutsche Komponist, Pianist und Dirigent avancierte in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts zu einem der bedeutendsten europäischen Symphoniker. 
Brahms komponierte insgesamt 21 ungarische Tänze für Klavier zu vier Händen, 
die zu seinen populärsten Werken zählen. Die Orchesterfassungen entstanden 
später – zum Teil durch Brahms selbst. 

Zoltán Kodály (1882-1967): Tänze aus Galánta
Zoltán Kodály gehört zu den wichtigsten Komponisten Ungarns. Gemeinsam 
mit seinem Kollegen Béla Bartók erforschte er die ungarische Volksmusik. 
Daraus schöpfen sich auch seine pädagogischen Werke, die bis heute im  
Unterricht verwendet werden. Mit dem Titel „Tänze aus Galánta“ betont  
Kodály den lebendigen Tanzcharakter seiner Musik.

Johann Strauss (Sohn) (1825-1899): An der schönen blauen Donau op. 314
Bis 1864 komponierte Johann Strauss ausschließlich Tanzmusik, wodurch sein 
Ruf als Walzerkönig begründet wurde. Der Walzer Op. 314 „An der schönen 
blauen Donau“ – ebenso bekannt unter dem Namen „Donauwalzer“ – ist auch 
heute noch die inoffizielle Hymne Wiens, wenn nicht sogar ganz Österreichs. 

Musikalische Leitung: 	 Kevin John Edusei
			  Chefdirigent der Münchner Symphoniker

Solist:			  Philipp Wiede, Cello

Moderation: 			  Annette Josef
			  Geschäftsführende Intendantin der Münchner 
			  Symphoniker

Konzert – Wiener Mélange

66
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Abendprogramm

19:30 Uhr	 Begrüßungsrede Vorstandsvorsitzender Ralf Fleischer

	� Sozialreferentin und Stiftungskuratorin Brigitte Meier und 
Ralf Fleischer überreichen einen Spendenscheck zugunsten 
Harl.e.kin e.V. an Prof. Dr. Reinhard Roos,  
Vorsitzender des Vereins

20:00 Uhr	� Konzert 
Die geschäftsführende Intendantin Annette Josef führt  
durch das Programm

20:50 Uhr	 Stehempfang für Gäste und Musiker mit kleinen Köstlichkeiten
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Kevin John Edusei
Chefdirigent  

Annette Josef 
Intendantin 

Kevin John Edusei gehört zu den  
herausragenden Vertretern der 
jüngeren Generation von Dirigenten. 
Sein außergewöhnlich breites 
Repertoire reicht vom Barock bis zur 
Moderne. Präzise Kenntnis der  
Partitur gepaart mit leidenschaftli-
cher Überzeugungskraft ermöglichen 
es Edusei, ein Orchester aufs Höchste 
zu motivieren. Seit Beginn der Spiel-
zeit 2014/2015 ist er Chefdirigent 
der Münchner Symphoniker.

Die Musikerin und Journalistin 
Annette Josef war zunächst bei ver-
schiedenen Orchestern, Rundfunk-
anstalten und für das internationale 
Schleswig-Holstein Musik Festival 
tätig. 2006 kam sie als Leiterin des 
künstlerischen Betriebsbüros zu 
den Münchner Symphonikern. Ab 
2009 war Josef Orchesterdirektorin 
und Stellvertreterin des Intendanten. 
Seit 2013 ist sie Intendantin der 
Münchner Symphoniker.
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Harl.e.kin e. V. – Nachsorge für 
Frühchen und deren Familie

Die Stiftung Soziales München unter-
stützt mit dem heutigen Konzert den 
Harl.e.kin e.V. Der Verein hilft früh- 
und risikogeborenen Kindern und 
deren Eltern. Denn in einer solchen 
Situation ist gerade der Übergang 
von der Frühgeborenen-Intensivsta-
tion nach Hause schwierig. Wichtig 
ist es daher, die elterliche Kompetenz 
durch schrittweises „Abnabeln“ von 
der Klinik aufzubauen und zu stärken.

Bei frühgeborenen 
Kindern treten häu-
fig Entwicklungs-
verzögerungen und 
Besonderheiten 
auf. Eine struktu-
rierte Nachsorge 
kann diese mini-
mieren, indem sie 
das psychosoziale 
Umfeld der Kinder stärkt. Deshalb 
begleiten Fachintensiv-Kinderkran-
kenschwestern, die sowohl Kinder 
als auch Familien aus der stationären 
Zeit bereits sehr gut kennen, sowie 
Entwicklungspädagoginnen die 
Familien. Und zwar so lange, wie 
es die individuellen Bedürfnisse 
erfordern. Der Verein rundet sein 
Angebot mit einer krankengymnasti-
schen Frühchen-Gruppe sowie einer 
Musiktherapie ab. Kinderärzte der 
Perinatal-Zentren kümmern sich um 
die entwicklungsneurologischen 

Kontrolluntersuchun-
gen. Die verschiedenen 
Fachkräfte können durch die engma-
schige Begleitung Fehlentwicklungen 
frühzeitig erkennen und helfen, diese 
schnellstmöglich zu korrigieren.

Das Klinikum Harlaching als eines der 
größten Perinatal-Zentren Bayerns hat 
das Harl.e.kin-Frühchen-Nachsorge-
modell initiiert. Nach dem erfolgrei-

chen Pilotprojekt 
2003 baute 
der Verein sein 
Nachsorge- 
Konzept in ganz 
Bayern aus. In 
München arbeitet 
Harl.e.kin mit den 
Kinderkliniken Har-
laching und Schwa-
bing zusammen.

Möchten Sie Frühgeborenen und 
deren Familien in dieser schwierigen 
Situation helfen? Dann unterstützen 
Sie Harl.e.kin e.V. mit einer Spende:

SPENDENKONTO
Harlekin-Frühchen-Nachsorge
Stadtsparkasse München
BLZ: 701 500 00
Konto: 477 604
IBAN: DE70 7015 0000 0000 4776 04
BIC: SSKMDEMMXXX
www.harlekin-verein.de
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Engagement mit Einsatz und Anteilnahme

Die Stadtsparkasse München setzt 
sich als „Die Bank unserer Stadt“ 
auf vielfältige Weise ein. Gemein-
sam mit den von uns gegründeten 
Stiftungen haben wir uns 2014 mit 
insgesamt 4,3 Millionen Euro in der 
Landeshauptstadt engagiert. Durch 
Spenden, Sponsoring und Aus-
schüttungen der Stiftungen haben 
wir im vergangenen Jahr rund 300 
Projekte gefördert.

2014 sind wir für unterschiedliche 
gesellschaftliche Interessen einge-
treten, um das Leben in München 
noch lebenswerter zu gestalten.

17%

Kunst & Kultur

Sport

Soziales  
Engagement,  
Umwelt, Bildung  
& Gesellschaft

34 %

49 %

© Bernd Wackerbauer/Tollwood

Für diese gesellschaftlichen Interessen engagierte sich die Stadtsparkasse München finanziell im Jahr 2014  
mit Stiftungen, Spenden, PS-Zweitertrag und Sponsoring.
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Wir sind davon überzeugt, dass eine 
reiche Mischung an kulturellen, 
sportlichen und sozialen Projekten 
und Initiativen die Lebendigkeit und 
die Lebensqualität in München aus-
macht. Als „Die Bank unserer Stadt“ 
sind wir glücklich und stolz, so ein 
Stück weit zum Erfolg von München 
beizutragen. Auch unseren Kunden 
ermöglichen wir, sich auf besondere 
Weise für München einzusetzen. 
Die 2014 errichtete Kundenstiftung 
„Gemeinsam Gutes tun“ dient als 
Plattform für die Bürger der Landes- 
hauptstadt, die sich langfristig – 
auch über das eigene Leben hinaus – 
zugunsten der Region und der hier 
lebenden Menschen engagieren 
möchten. Die Stadtsparkasse fördert 
auch das Tollwood-Festival und den 
Tierpark Hellabrunn.
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Kompetenz ist unsere 
Stärke
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Vermögen aufbauen 
und anlegen
Termineinlagen, Sparanlagen, 
Bausparen oder Wertpapiere –
unsere Angebotspalette bietet 
passende Lösungen für unter-
schiedliche finanzielle Ziele.  
Regelmäßig einzahlen oder  
einmal anlegen. Nachhaltig,  
transparent und hochwertig.

Finanzieren  
und erwerben

Am Immobilienstandort München 
kennen wir uns aus wie kaum ein 
anderer. Deshalb sind wir der beste 
Partner für Sie, wenn Sie in Immo-
bilien investieren oder für sich 
erwerben möchten. Mit unserer 
maßgeschneiderten Finanzierung.

Eine Bank –  
viele Möglichkeiten
Falls Sie Ihre Finanzgeschäfte 
auch gerne von Zuhause aus 
erledigen, nutzen Sie die prakti-
schen Services im Online-Bereich: 
Online Banking, Elektronisches 
Postfach, Online-Privatkredit 
und vieles mehr. Gerne beraten 
wir Sie auch online zuhause – per 
Videoberatung.

Umfassende  
Beratung

Wir beraten Sie lebensphasenori-
entiert. Ob Student, Berufsstarter,  
junge Familie oder mitten im 
Leben – Ihre Situation ist indivi-
duell. Und unsere Beratung ist es 
auch. Vorausschauend, bedürf-
nisorientiert und verlässlich.

Bestens vernetzt
Wir begleiten Sie als Unternehmer 
von Anfang an – auch auf Ihrem 
internationalen Weg. Firmengrün-
der und erfahrene Unternehmer 
profitieren von der Kompetenz 
unserer Spezialisten, die Ihnen  
gerne wegbereitend auch die 
nötigen internationalen Kontakte 
vermitteln.

Immer in Ihrer Nähe

Mit dem dichtesten Filialnetz, der 
besten Beratung (auch per Video) 
sowie einem Rundum-Service 
beim Konto- und Depotwechsel. 
Außerdem Beratung und Finanz-
geschäfte online, telefonisch und 
per App. Und wenn Sie möchten, 
kommen wir gerne auch persön-
lich zu Ihnen nach Hause.
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Die Bank 
unserer Stadt

München und seine Stadtsparkasse –  
seit vielen Jahren ist unser Haus 
eng mit der Landeshauptstadt ver-
bunden. Im Januar 1824 eröffnete 
die „Spar-Kasse der königlichen 
Haupt- und Residenzstadt München“ 
ihre Pforten. Seitdem haben wir uns 
als feste Institution in München 
etabliert und sind dabei dem Grund-
satz treu geblieben: Als „Die Bank 
unserer Stadt“ liegt uns die Nähe 
zu unseren Kunden besonders am 
Herzen.

Wir bieten das dichteste Filialnetz 
aller Kreditinstitute in München, 
ergänzt durch SB-Standorte, 
Telefon-Banking und unseren In-
ternet-Auftritt mit Online-Banking. 
Mit rund 800.000 Kunden und einer 
durchschnittlichen Bilanzsumme 
von 16,2 Milliarden Euro sind wir 
die größte Sparkasse Bayerns und 
die fünftgrößte deutsche Sparkasse 
(Stand 31.12.2014).

Neben der umfassenden Beratung 
in unseren Geschäftsstellen sind wir 
auch für Privatkunden, Unternehmer 
und Freiberufler ein verlässlicher Fi-
nanzpartner. Unser Spektrum ist weit 
gefächert und wir sind stolz darauf, 
unsere Kunden in allen Fragen rund 
um die Finanzen bestens zu beraten.
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Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.sskm.de/fruehlingskonzert
Postkarte bitte ausfüllen und zurücksenden bis 13.03.2015

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

IMPRESSUM
Herausgeber:  
Stadtsparkasse München, 
Kommunikation &  
Vorstandsservice
Redaktion: Silke Steinhoff 
(verantw.),  
Evi Neukum-Fichtner
Gestaltung: heller & partner

Ein echter Gewinn für Musikfreunde – 
große Verlosung

Der Freundeskreis der  
Münchner Symphoniker e.V.

Möchten Sie die Münchner Symphoniker fördern? Dann werden Sie Mitglied oder 
Unterstützer des Freundeskreises. Der Verein fördert das künstlerische Engagement 
des Orchesters und ermöglicht Aktivitäten, die über den regulären Etat hinausgehen. 
Mitglieder des Vereins genießen zahlreiche Vorteile wie zum Beispiel Probenbe- 
suche und vieles mehr. Weitere Infos unter www.muenchner-symphoniker.de unter 
der Rubrik „Freunde“. 

Bitte tragen Sie hier Ihre Adresse ein:

�
Name, Vorname

�
Straße, Hausnummer

�
PLZ, Ort

Meet & greet für zwei Personen: Treffen Sie Chefdirigent Kevin John Edusei 
nach einem Besuch des Symphoniker-Konzerts am 04.05.2015

Eine Musikstunde für ein Instrument Ihrer Wahl bei den Symphonikern

Bitte kreuzen Sie an, welchen Preis Sie gewinnen möchten:

Stadtsparkasse München
Evi Neukum-Fichtner / KV – OE
Sparkassenstr. 2
80331 München

SPENDENKONTO
Freundeskreis der Münchner Symphoniker e. V.
Stadtsparkasse München

BLZ: 701 500 00
Konto: 100 025 6915
IBAN: DE15 7015 0000 1000 2569 15 
BIC: SSKMDEMM
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Kontakt
Stadtsparkasse München
Sparkassenstr. 2
80331 München
Tel.: 089 2167-0
Fax: 089 2167-900 000
E-Mail: kontakt@sskm.de

www.sskm.de 
www.blog.sskm.de 
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